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Artikel III.

Gegenwärtige Uebereinkunft soll ratifizirt und es sollen die Ratifikations-
Urkunden binnen zehn Tagen in Wien ausgewechselt werden.

Wien, den 22. Juni 1870.

(L. S.) v. Schweinitz. (L. S.) Beust.

Die Auswechselung der Ratifikations-Urkunden der vorstehenden Ueber-
einkunft ist zu Wien erfolgt.

(Nr. 521.) Verordnung, betreffend die Ausführung des Gesetzes wegen Errichtung eines
obersten Gerichtshofes für Handelssachen vom 12. Juni 1869. Vom
22. Juni 1870.

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen etc.
verordnen auf Grund der Bestimmung im §. 27. des Geseztzes, betreffend die
Errichtung eines obersten Gerichtshofes für Handelssachen, vom 12. Juni v. J.
was folgt:

Das Gesetz, betreffend die Errichtung eines obersten Gerichtshofes für
Handelssachen, vom 12. Juni 1869. (Bundesgesetzbl. S. 201.) tritt mit dem
5. August 1870. in Wirksamkeit.

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem
Bundes-Insiegel.

Gegeben Bad Ems, den 22. Juni 1870.

(L. S.) Wilhelm.
Gr. v. Bismarck- Schönhausen.

Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers.

Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei
(R. v. Decker).


